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Die wichtigste Botschaft Gottes in die Welt bringen 

 

Für jeden Tag des Jahres wird in der Herrenhuter Brüdergemeine ein Bibelvers 

ausgelost. Heute, mitten in der Passionszeit, finden wir ein Wort, welches 

eigentlich Pfingsten zugeschrieben wird: „Es kommt die Zeit, da werde ich 

meinen Geist ausgießen über alle Menschen.“ (Joel 3,1) 

 

Das damalige Wunder hat an Kraft und Aussage bis heute nichts verloren: Der 

Geist Gottes kommt zu den Menschen und sucht seinen Platz. Einen Ort, in 

dem er wirken kann. 

Auch, wenn nicht wie damals der Geist mit großartigen Zeichen auf uns kommt; 

auch, wenn wir nicht weissagen können und keine Träume haben, so bleibt es 

doch allein das Wirken des Heiligen Geistes, der damals wie auch heute 

Menschen in die Nachfolge ruft und wir durch ihn zum Glauben finden. Das 

bedeutet auch, dass Gottes Gnade und Liebe für jeden von uns zugänglich sind, 

unabhängig von unserer Herkunft oder unseren Taten. 

 

Waren die ersten Christen anders als wir heute? Auch damals hatten nicht alle 

besondere Gaben. Und doch haben sie von Jesus erzählt, wohin sie auch 

kamen. Sie waren erfüllt von der Liebe zu Christus und zu ihren Mitmenschen. 

Und das hat ihnen den Mund geöffnet, auch dann, wenn es ihnen Nachteile 

einbrachte. Ich glaube, wir sind ihnen bis heute gleich. Wir sind Botschafter der 

„Guten Nachricht“. Wir dürfen Gottes Wort in die Welt bringen. Es ist eine 

Einladung, unsere Herzen für Gottes Geist zu öffnen und sein Wirken in 

unserem Leben zuzulassen. Es erinnert daran, dass Gott uns ständig mit seinem 

Geist erfüllen möchte, um uns zu stärken, zu trösten und zu führen. Jeden Tag 

darf die Botschaft hinausgetragen werden zu unserem Nächsten und jeden Tag 

dürfen wir neu offen sein für Wirken in uns. 

Manfred Siebald beschreibt es so: Wo Gottes große Liebe in einen Menschen 

fällt, da wirkt sie fort in Tat und Wort hinaus in unsere Welt. – Das möchte der 

Geist Gottes in die Welt bringen. 

 

Bleiben Sie behütet! 

Britta Duchardt-Linneborn 
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